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Aussagen aus dem Filmausschnitts:

1. Wasserzähler sind oft nicht richtig dimensioniert
zu groß ausgelegt
zu große Zähler messen zu hohen Verbrauch
große Zähler werden mit hohen Gebühren belastet

2. Flügelrad-WZ messen Verbrauch obwohl keine Entnahme
Nachlauf verursacht Fehlmessung
bei Kleinstmengenentnahme deutlich zu hohe Verbrauchsmessung
große Zähler laufen mehr nach als kleine Zähler

3. Ringkolbenzähler messen genauer als Flügelrad - WZ
Ringkolbenzähler laufen nicht nach
Ringkolbenzähler messen deutlich genauer und weniger als Flügelrad-
Zähler
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Gesetzliche Anforderungen:

Kaltwasserzähler im geschäftlichen Verkehr müssen zugelassen und geeicht sein
(§2 des EichG).

Ein eichpflichtiges Messgerät (darunter fallen auch Wasserzähler) ist so aufzustellen,    
anzuschließen und zu handhaben, dass die Richtigkeit der Messung gewährleistet ist 

(§ 6 der EO).

Messgeräte müssen so gebaut sein, dass sie für ihren bestimmungsgemäßen       
Verwendungszweck geeignet sind und unter Nenngebrauchsbedingungen richtige   
Messergebnisse erwarten lassen (§ 36 Abs. 1 der EO).

Eichfehlergrenzen bzw. Verkehrsfehlergrenzen müssen eingehalten werden (§33 EO).

Regeln der Technik sind einzuhalten.
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-Hauswasserzähler werden dimensioniert nach dem  DVGW Arbeitsblatt  W406 (Ausgabe 
2003)

-wesentliches Kriterium für die Zählergröße ist die Anzahl der Wohneinheiten (WE)
-DIN 1988 Teil 3 dient weiterhin zur Orientierung
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richtig dimensionierter WZ -> 
Nutzerverhalten liegt optimal 
zur Fehlerkurve

es wird „genau“ gemessen

überdimensionierter WZ -> 
Nutzerverhalten liegt im 
unteren Messbereich 

es wird „mehr“ gemessen
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Mögliche Ursachen von Fehlmessungen:

Nachlauf beim Flügelradzähler („Strömungszähler“):
Ursache für das Nachlaufverhalten ist die Massenträgheit des Flügelrades. 
generell: großer Zähler -> großes Flügelrad -> längerer Nachlauf
Vermeiden lässt sich das geringfügige Nachlaufen eines Flügelrades jedoch 

nicht. Es wird teilweise durch das verzögert einsetzende Anlaufen des Zählers 
kompensiert.

Schwerpunkt des Verbraucherverhaltens liegt zw. Qmin und Qt (überdimensioniert)
-> höhere Fehlertoleranzen zulässig
Defekte Rückschlagarmatur (KFR Ventil) in Kombination mit Einschlüssen von Luft in 
der Trinkwasserinstallation
Strömungsstörungen durch zu kurze Beruhigungsstrecke vor der Messeinrichtung
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4 WZ in Reihe installiert

EFH mit 4 Personen

Zeitraum: 5 Tage
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3 Flügelradzähler in Reihe installiert: Qn2,5 - Qn6 - Qn10

Zählergebäude d. Stadtwerke

Zeitraum: 2 Monate

rot: größte  Werte

blau: kleinste Werte
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Ringkolbenzähler = Volumenzähler (Verdrängungsprinzip):
Vorteile:

höhere Messgenauigkeit
es werden auch Kleinstdurchflüsse (Schleichmengen) erfasst

Nachteile:
höhere Anschaffungskosten
anfälliger gegen Feststoffe/Schwebestoffe
Laufgeräusche
höherer Druckverlust gegenüber Flügelradzähler
bisher keine positive Betriebserfahrung
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Fazit:
Wasserzähler sind geeicht und messen generell innerhalb der vorgegebenen Eich- bzw. 
Verkehrsfehlergrenzen.

W406 empfiehlt die Dimensionierung nach empirisch ermittelten Kenngrößen (WE); 
weitere Randbedingungen müssen beachtet werden.

Kunde kann Zählerdimension überprüfen lassen. Art und Anzahl der Verbrauchsstellen 
sowie die Anzahl der WE notwendig.

Angaben über VIU oder vom Kunden schriftlich (-> Inbetriebsetzungsformular).

Bei zu kleinem Zähler besteht das Risiko eines zu hohen Druckverlustes 
(Spitzenverbrauchszeiten, geringer Vordruck im Netz, usw.).

Relevante Änderungen in der Wasserinstallation müssen gemeldet werden (z.B. 
Umrüstung von Druckspüler auf Spülkästen).

Befundprüfung möglich bei unplausiblen Verbrauchswerten trotz Dimensionierung nach 
W406 und realem Abnahmeverhalten.

Einsatz Ringkolbenzähler möglich – wird allerdings momentan nicht favorisiert (siehe 
Nachteile).

Messfehler wie im Filmausschnitt dargestellt können nicht bestätigt werden – ev. 
abhängig vom Abnahmeverhalten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


